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Ness. — Das zweijährigesöhm 
chen Reinbold des Arbeiters Emil 
Rau spielte unter Aufsicht seiner alte- 
ren Schwester und Brutter auf dem 
hole ihrer Mahnung Als die Mut- 
ter den das verlie um ihre häus- 
lichen Arbeiten zu sorgen, folgte ihr 
bie Tochter, die in- der Küche Wasstk 
trinken wollte. Während dieses kur- 
zen. irr-bewachten Augenblicks kam 
bete-kleine kKnabe -der- unbedeaten 
Janchgrube, die theilweise gefslli 
UN- tu mit-, stürzte kopfiiber hinein 
und ertrank. 

Se n fte n b e rg.——TroHdem un- 

sere Stadt eine gut eingerichtete Ba- 
deanjtalt besish siebt man öfters Er 
wachsene und Kinder an verbotenen 
Stellen, wie Klärteichen unsdGruben 
chachten, baden. Daß das Wasser 

rt nicht besonders klar ist, ift selbst- 
verständlich Als kürzlich sich mehrere 
Itbeiter in dem Tagebau der Stadt- 

Itkube badeten, ging ber 18jiihrige 
rbeiter Nothenburg unter und er 

trank. 
Beim holelelen fand eine Frau in 

den Bruchfelbern des Anbalter Kob- 
lenwerkes die lchon in Verwesung 

tibergegangäne Leiche des Fabrik 
akbe ters icktch aus Reppift. Der 
Ujiibrige unverdeirathete Mann war 

dem Trunte ergeben, 
L n nd s be r g. Ertrunken iit 

im Zreibade der Wartne der klij 
rtge Sol-m des Arbeiters Mein infol- 
ge eines Kramptantalles. Der Knabe 
ging gleich, nachdem er in&#39;s Wasser 
gegangen war unter und konnte nur 

als Leiche geborqen werben. 
Müller-sc Ein recht betrü- 

bender llnfall ereignete sich auf einer 
hiesigen Schiff-weckt Ur lfjöbs 
rige Sahn des biesigenslltiiblenarbei 
ten Hiibner wurde beim Etanzen der 

Platten durch ein abspringendeg 
Stück gerade ins Auge getroffen 
Das Auge wurde vollkommen vernicti 
ist. 

Ren Bretiy. Von einem 
sMen Unsall wurde die Edeiraii 
des Eigenthümere Otto Altenburg 
betroffen Sie band die Kühe lee, 
damit diese zum Tränttroae am 

Brunnen laiisen sollten. Hierbei 
wurde sie plöilich von einer Kuh, die 
bisher teine Spur von Böeariiateit 
gezeigt hatte, angefallen, mit den 

örtiern ausgespiesit nnd an die 
« ritt-gedrückt Die Kuh hatte ihr 
seine 10 Zoll lange Wunde an der 

rechten Bauchseite beigebracht« wo 

durch die Därine heraustraterk 
» 

Sonimerse1d. Der sriibere 
Ziegeleiartieiter August Minte erst-ich 
hier den Arbeiter Gustav Aalrvischte. 
Der Ermordete hinterläsit eine Frau 
und drei Kinder. Der Mörder wurde 
dem Amtsgericht überlieseri. 

Zicher.«---Der Bliy seflua in das 
an der Chaiissee Cüstrin-Neiidariini 
fiele-Jene Gehöst des Eigenthümerr 
Schau-sing und äscherte Wohndaxie, 
Stall nnd Srvexine ein. 

VII-m Ohms-· 
Rastenbnra -— Das Ver 

ntiichtnisz, das der verstorbene tsbren 
bürger, Rentier H. Vener, der Stadt 
sinterlassen bat, beträgt :t0,00() Mi. 
Der Erblasser bat bestimmt, daß die 
Zinsen von Kunst Mart an seinem 
Geburtstaae an Arme zu bertbeilen 
sind, die Zinsen von Zum-O Mart 
dagegen zur beliebigen Verwendung 

xiir Zwecke der Wohlthätigkeit dienen 
otlen. 
RösseL —-s- Nachdem die Arbei- 

ten an der neuen Babnstrecte Bisch- 
dorsiRaltenburg wieder in vollem 
Umfange ausgenommen sind, bat es 

sich herantaestellt, daß derBahndamm 
bei dem Torse Glodau so start in’e 

Kutschen gerath, das; er schwerlich 
im Lause dieses Sommers zum Ste 
ben gebracht werden tann. Die Er 
itssnuna der Babnstreae wird deshalb 
wohl aus unbestimmte Zeit hinausge- 
schsden werden müssen. 

Willuden -- Der Altsiyer 
Smgo besuchte seine Verwandten in 
Salt-ahnen nnd blieb dort zur Nacht. 
Mitten in der Nacht verspürte er 

Durst nnd suchte in einem Schrant 
nackt Schnaptlz er sand eine Flasche 
mit dern vermeintlichen analt, be 
merkte aber’ im Finstern nicht, daß 
sie Karbolineum enthielt, und na n 

daraus einen ordentlichen Sch ta. 
Andern Morgens sithlte er lich schwer- 
trant, weshalb man nach seiner Frau 
schickte, die ibn nach dem Kreislazas 
retb bringen lieg, wo er denselben 
Abend noch verschied 

Its-ins Iehren-ed 
Neumart. -. In der hiesigen 

satholischen Kirche wird von der Pr- rna Osbelssiöniasberg eine neue r 

get ausgestellt. Der Preis soll sich 
aus 810,000 Mart belaufen. 

S t r a «- b u r a. Der Getreide 
händler Moses machte die Entdeckung, 
daß sein Speicher in der Nacht ertra- 
chen und mehrere Centner Noagen 
nedst Säuen gestohlen waren. Bei 
den poltzelichen Feststellungen wurde 
durch verstreuten Nvggen eine Spur 
entdeckt, die über mehrere Gärten hin- 
weg nach einem Schuttadladevlatz 
sührte. Dort wurden unter alten 
Sträuchern und Schutt versteckt 1:r 

Säcke Nag en gesunden. Weichfelmiinde Der Do- 
rnönemächter Faltenhaqem der im 
Februar 1902 den Landratli v. Ben- 
nsqsen im Zweilainps erschoß »und 
deshalb zu sechs Jahren Festung ver- 

urtheilt worden war, ist türzlich nach 
serbtlsrttna seiner Strafe aus Weich- 
seltnilnde entlassen worden« Er ve- 

sinq den Tag durch ein Abschiedsessen 

iiir seine Freunde-. Nun will er eine 
Reise um die Weit antreien, um sich 
später fern von Deutschland eine neue 

Heimath zu gelindert 
fes-im Its-I. 

Neuiomiichei. Beim dies- 
iätirigen Pfinqiiichießen wurde der 
Nesiaurateur Richard Wandrey zum 
König proklamirt. 

Ostrowm ---— Durch Brandwun- 
den die sich die lsjiibrige Tochter 
des Wirth-g hoiio in thoawa beim 
Feuerqnziinden mit Petroieum zuge 
zogen hat« ist dieselbe gestorben 
,Wiiiet. —-- sei dem in Deutsch- 

Rnhden abgehauenen Schüsenieii 
wurde der Brennereiverivalter Kre- 
iow Schiiyenkönia. 

Wreschern —— Der Arbeiter 
Stanisiaus Nowacznk von hier ge- 
rieth mit dem Maler indiie in 
Streit Jen Verlaufe de elben strich 
Norvncznk den Findtke rnit einem 
Messer in die Brust. sodaß dieser 
schwer verleht zusammenbrach » 

Zuin Bei dem dieäiiilnsgeni 
Piinastschießen wurde Kaufmann 
heman Noiier König. 

WM 
Löcknid. —— hier brannte dass 

ganze Geböst des Gastwirtbs Pan-i 
zsnbagen ab. Zu retten waren nur! 
das Vieh nnd etwas Mobiliar. Gleich- 
zeiti brannte die angrenzendeScheui 
ne s Zimmerberrn F. Neumann 
nieder. Merkwürdigerweise brannte 
es eine Stunde später in der Scheune 
des mehrere Häuser weiter wohnen- 
den Pserdebändlers A. Wolsseld 
Durch das energische Eingreifen der 
Bestier und der Feuern-in- gelang 
es, das Feuer zu bewältigen Es 
wurde nur ein Theil des Gebäudes 
nnd ein arößerer Vorrath von Fut 
ter vernichtet. Kaum batten sich die 
Einwohner von dem Schreck erholt, 
so brannte es schon wieder am folgen- 
den Abend zur selben Zeit bei dem 
Färbermeister Emil Schlemmer 
Hier wurden die Scheune und der 
Stall ein- Raub der Flammen. 
Zämmtlicher Schaden ist durch Ver- 
sichetunq gedeckt. Man nimmt bös- 
willige Brandstistuna an. 

Greifewald In derxltäbe 
des Karls-blasses wurde die Leiche ei- 
nes im Arnkenlzlrbeitsbause wohn- 
basten Mannes Namens Seeseldt aus 
dem Stadtgraben gezogen. Der Alte 
batte Urlaub genommen, war aber 
nicht zuriickaetebrt. Seeseldt, der 
kränklich nur und auch an Krücken 
ging, wird wobl den Tod selbst ge 
sucht haben. 

Köslin —— Der Eipentbiimer 
sonder aus Roazonx der mit Schritt 
abladen beschästigt war, wurde durch 
eine von dem Baugeriist des Postneu 
baus berabsallende Stange artrossen 
und iosort getödtet. 

Stolz-. --- Der aus dem hiesigen 
Babnbose als Maichinenpuyer be- 
schästiate Richard Eblert begab sich 
nach Beendigung der Arbeit, um Ein- 
täuse iu machen, in die Stadt und 
dann unter Benuhuna des Babntiirs 
vers nach Kublih. Dabei überdolte 
ihn ein von Stolp lommender Perso- 
nenzuq, der Cblinsder der Maschine 
ichlua aeaen seinen Kops und tödtete 
ihn ans der Stelle· Eblert binterläßt 
seine Wittwe und süns Kinder unter 
11 Jahren. 

profits schmslsshoclekr. 
Pinneberg. — Ein Stück vom 

alten Pinneberq ist, veranlaßt durch 
einen eigenartigen Umstand, aufge: 
sunden worden« Die hiesige Frie 
denseichr. welche sich bisher außeror- 
dentlich entwickelte, so daß sie als eine 
der stattlichsten in der Provinz gelten 
tonnte, begann vor einigen Jahren 
in einer Weise zu iranieln, daß ein 
Eingehen des schönen Baumes mit 
Sicherheit vorauszusehen war. Nach- 
iorichunqen eraaben, daß an das-tel- 
le sich in Metertieie ein sörtnliches 
Straßenpflaster befindet, welches die 
Entwickelung des Wurzel-vertei- voll- 
ständig demrnL 

R a i s d o r s.-Schwer verbrannt 
ist der Maschinenarbeiter Müß. Er 
war bei der Reinigung eines Dampf- 
tessele beschäftigt und hatte eine bren- 
nende Petroleumlanrpe mit in den 
Kessel genommen, die ihm bei der Ar- 
beit in den Nacken siel und explæ 
dirir. 

Weileet ——— Eine ruchlvse That 
wurde Nachts in der Guttetnplerloge 
ausgeführt Mehrere junge Leute 
batten ein Fenster zertrümmert und 
waren durch dieses in die Vernimm- 
lungeröunie gelangt. In dem Lo- 
tal beschmierten sie das Inventar der 

Lege mit Ideen Auch eine Bibel 
und die Christus-Figur wurden be 

schädigt 
Inst-r Ost-seh 

Reumartt -·— Dem Wurst- 
fodritsnten, Rathsherrn in hier 
wurde vom Könia von Be ien der 
Titel eines Voflieferanten verliehen. 
Dein delikt diele Auszeichnungen von 

Ansstellungen tun-fleisch- und Wurst- 
wanken. 

Schloeidnih. —- Der Polizei- 
lergeant Wohl, der am Niedertdoe: 
olape Posten stand, fah sich qenöthiot, 
den Handelsmann Wilhelm Scholz, 
trelchee ltandalirte, zu verhaften Als 
er die Festnahme vollziehen wollte, 
og Schule ein Messer und stach aus 

gen Beamten ein. Dieser erhielt eine 
Stichwundr an der rechten Hand. 

Es ilt auf der Fahrt nach Berlin 
der Landtagsabgeordnete fiir den 

Wahltreis Stiegen-Schweian Rit- 
tergutsdesiker hirt (Camtnerau) an 

herzlchlag gestorben. Der Verstor- 
bene war leit 1893 Mitglied des Ab- 
eordnetenhaules für Schlveidni 
triegau und soeben wiederqewii« t. 

Schwieffertuutter Michella und deren 

Sprottau. sp— Der Jsöbrigei 
Schultnabe Biilow begina die Unoorsj 
sichtiateii, Den avaearenzten Theil 
fiir Nichtschrvimmer im BeberiFrei-« 
bade zu überschreiten Er gerieth in 
die tiefe Strömung des Flusses 

und· ertranl. 
B u n z l a u. Bei einem der letz- 

ten Gewitter traf ein Bliy die Tele- 
phonteitnng der Ottilienhütte zu 
Kittlistreben wobei der Former Ste- 
gernund einen leichten Schlag erhielt, 
non dem er sich anscheinend schnell er- 

drlte. Doch nach einiger Zeit stellten 
sich bei dem starken Manne Krampf- 
anfälle als Folge des Biitzschlages 
ein, die sich nach und nach oerschlim- 
merten nnd seht den Tod herbeige- 
siihrt haben. 

Goldberg-. — Der verschwun- 
dene Schäfer in Ulbersdorf ist fest 
in seinem Wobnhanse unter dem 
Dache gefunden worden. Der Um- 
stand, daß ntan in seiner Behausung 
eine Tasse mit Gift gefunden hat, 
iiisst daraus schließen, daß Schäfer 
sich vergiftet hat« 

Zabrzr. —-- Der dreifache Miit- 
der Posit, der feine Ehefran, die 

Skhtve er Wittwe Arndt in Zaborze 
erschoß, ist von der Verletzung, die er 

sich selbst mit einem Dolche zusügte, 
soweit hergestellt, daß seine ilebersiih- 
runa aus dem Knapvschastslazareth 
in das Untersuchungs Gefängniß 
zu Zabrze angeordnet werden konnte. 

Zahn-sc — Bei einer Rad 
tour, die eine Gesellschaft unternalnm 
wurde, während die Theilneismer sich 
gelogert hatten, bei einem Gewitter in 
Zalenze der jugendliche Grubenarbei- 
ter Brutto Dntta vom Blitz erschla- 
gen. Sein Bruder wurde betäubt. 

Zintwitz. ——- Hier brannte das 
Anwesen des Schuhmacher-Es Grieger 
nieder. Das Wobnhang mit Scheuer 
und Stnllung wurden bis aus die 
Umfassunasmauern eingeäschert. 

Deut-I Hasses Im Wirtqu 
Groß « Gör schen. -Unlängst 

wurde der legte von den Mitgliedern 
der Parochie Groß-Gärtchen betra- 
ben. welche die Schlacht am 2. Mai 
1813 mit erlebt hatten. Es war der 
itn 96. Lebensjahre stehende Gut-zaus- 
ziigler August Koch aus Rat-na. Tie- 
ier Ort bildet mit Groß Gött«chen, 
Caja und Klein-Görfchen ein Viereck, 
in dem die Schlacht am heftigften 
tobte. Bei ihrem Beginn flohen die 
nieiiten Einwohner dieser Dörser in 
den Wald an der weißen Elfter. Bei 
der lleberfahrt iiber diesen Fluß fiel 
der Verstorbene als- noch nicht 1 Jahr 
altes Kind in das Wasser, wurde 
aber gliietlich gerettet. 

Halle. --— In der Wohnung des 
Maurers Vehring entstand unlängst 
ein Brand. Der Feuerwehr gelang es, 
zwei tleine Kinder, die sich allein in 
der Wohnung befanden, im letzten 
Augenblick vor der Gefahr des Er- 
stickens zu retten; ein Hund war be- 
reits in dem Qualm umgekommen. 

Heiligrnstadt· --— Im hiesi 
gen tgl. Lehrerfetninar ist knehr als 
die Hälfte aller Schüler an Influen- 
za erkrankt so daß der Schulschluß 
in Erwägung gezogen ist« Auch in 
der Praparandenanitalt ist eine groer 
Zahl der Schiiler von der Krankheit 
ergriffen. 

Koburg Der Jntendant beg 
hiesigen Hoftheaterg v. Obert, der 
kürzlich einen längeren Urlaub an- 

trat, wird nicht auf seinen Posten zu 
rücktehren Illeinungsverfchiedenhei 
ten zwilchen dem Herzog und ihm 
sollen der Grund fein: der Herzog 
hat verfchiedeue lfitticheidutraen des 

Jntendanten wieder rückgängig ge- 
macht. 

Rothen. ——— Schwer verbriiht 
wurde der in einer hiesigen Brauerei 
beschäftigte Arsselwärter Theuertaus 
Beim Abt-lasen des Kessels sprang 
ein Verfchluszstiick los, und der dar 
unter stehende Ih· wurde von dem 
mit tochendem Wasser verniifchten 
Dampf an Kopf nnd Obertörper ge 
treffen. 

Usiskud III set-Mein 
Arnsberg. llnliingst iiber 

fuhr aus der Chausseestraße ein Rad 
fahrer cus llnvorsichtigteit die Frau 
des Echubmacherrneisters Paul Gier-F 
welche einen Kindern-ragen suhr, in 
dem zwei Kinder saßen. 

Biagr. Unlängst brannte das 
an der Bruchstraße gelegene Haus des 
Weaemärters heinrich Stahlschmidt. 
Der anaerichtete Schaden ist zum 
größten Theile durch Versicherung ge 
deckt- Menschen lamen glücklicher 
weise nicht zu Schaden 

Vordert. «--— Jn der Hochstraße 
tam der Tit-jährige Jnvalide und Zei 
tungsboie August Strunz dadurch zu 
Tode, dass sich Streichhölzer in seiner 
Tasche entzündeten, als er schlies. Er 
starb aus dem Weae zum Kranken- 
hause an den erhaltenen Verlekunaen 

Duisburg· Jensolge Herab- 
salleng des Gesteins aus dem han- 
aenden wurde der Beramann Theo- 
bor Steiner aus der Zeche »Neuiniibl« 
dergestalt verleht, daß er aus der 
Stelle verstarb. 

Elberfeld. Eine treue Für 
derin gemeinnütziger Bestrebungen bat 
der Tod in der lkhesrau Karl Ernst 
dahingerasst. Die Verstorbene war 

Vorsttzende des Elberselder Frauen 
vereint-. Der neuesten Schöpfung des 

Vereins, dem Aindererholnnshaus 
»Jda Elisabethheirn«, hatte re iln 
ganz besonderes Interesse zuaewandt. 
kentqsuuvet Instituts-up 

Barsingbausen »Das alle 
zwei Jahre stattsindenide Knaprk 
schasissest wird in diesem Jahre am 

Sonntag, 12., und Montag, 13. Ju- 

ki. auf dem hiesigen Feitplatze gefeiert 
werden. Zum ersten Male wird auch 
die Velegschaft der Zeche Bantorf an 
dem Feste theilnehmen. 

Braunschweig — Der fis-Uf- 
ziu Jahre alte Maurer Herrn. Miili 
ler, wohnhaft in Bahrdors, fiel beim 
Neubau des Oekonomen Claus »in-- 
folge eines Fehltritts aus der zweiten 
Gtage vom Gerüst und starb. 

Beienrode. Im nahen 
Neinoorf ist die 45jährige Arbeiterin 
M. Schulze gestorben. 

G e b r e n r o de.——-—Kotsaß Fried- 
rich Tettrnet und » rau, geb. Greune, 
begingen das Feft r goldenen Hoch- 
zeit. 

Frost-s Heini-Jason 
M a r b u r g. —— Von mancher 

Seite ioird seit einiger Zeit hier Pro- 
paganda gemacht siir Ueberlassunguni 
serer beriihmten St. Elisadethkirche 
an die katholische Gemeinde, tveil sie 
doch nun einmal die Grabegkirche ei: 
ner der ersten heiligen der katholiij 
schen Christenheit und ihrer ganzen 
inneren Einrichtung nach eine katho: 
lische Kirche sei. Es wird mit dieserj 
Ueberlassung der Vorschlag verbunis 
den, daß die von der katholischen Ge-? 
nieinde zu erbauende neue Kirche derj 
protestantischen St. Elisadethgemeinde 
als Eigenthum zu überlassen sei. 

Wahlershausen Dem 
Dienstlnecht heinrich Mander aus 

Burghasungen, der dreißig Jahre un- 

unterbrochen bei dem Gutsbesitzer Ju- 
stus Wimmer in Wahlerehausen ar- 

beitete, wurde in Anerkennung dieser 
treuen Dienste das Ehrendivloni des 
Landmirthschastlichen Kreisoereing 
Cassel verliehen und unter feierlicher 
Aiiivrache überreicht. 

Hefewpamlsdt l 
Hangen Weisheiin 

Kijrzlich entftand auf dem Speicher 
des Phil· Mohr 2. dahier ein Brand, 
der aber alsbald gelöfcht wurde. 

M a i n f l i n g e n. Kaufmann 
Otto Lang aus unserer unterfrönki- 
schen Nachbargeineinde Dettinaen ret- 
tete den LEjähriaeu Gaftwirthsfohn 

Zilln Högg aus Seligenftadt, der im 
freien Main badete und unteraegan 
gen war, mit eigener Lebens-geer 
vom sicheren Tode des ifrtrinkenQ 

seit-um« 
Parchi m. Der Trompeter 

Volkmann der 2. isstadron des Dra- 
aoner Regiments No. lR hatte das 
Unglück, sich beim isrerzieren durch 
Sturz rnit dem Pferde einen Bruch 
des linken Schlüsselbeins zuzuziehen 

Oben-eh 
R aftedt. —— Die Laclfabrit von 

Richter ckc So. wurde fiir 42,00« Mk. 
an den Chemiker Haarfeld aus Bit- 
terfeld verkauft. 

Mantels Fasse-. 
L o et w i s. — Zum Pfarrer der 

Striefener Kirchgeineinde wurde Herr 
Pfarrer Zenker in Lockwitz gewählt. 

B an tze n. Hier ift der Direk- 
tor der königl Gefanauenanftalt 
Pausen Herr Clemens Alexander 
Meinig, gestorben- 

Dippoldigivaldr. Die 
verstorbene Frau verw. Kaufmann 
Jäppeit setzte der Stadt ein Leaat 
von 3000 Mark zwecks Errichtung ei 
ner elektrischen Beleuchtunaganlage in 
der Stadtirche aug. 

D ö b e l n. Das !I.I"linifterinin 
des Jnnern hat beschlossen in der 
Stadt Döbeln eine zweite Apotheke er- 

richten zu lassen. 
M o l t i tz. Hier feierte Wirth 

fchaftsbefitzer dlientfch mit feiner Frau 
die goldene Hochzeit. 

« 

Bayern und Rhein-law 
R o s; b a ch. In dem Granit 

irert ist der 22 Jahre alte Hallglerg 
sahn Pielkneier von einer einftürzen 
ren ,elswand verschiittet worden« 
Trotz ofortiger Hilfe tonnte der Un- 
aliickliche nur als Leiche geborgen wer- 

den. 
Bani berg. Hier ist der Fleis- 

schek Herinann Trechsel von Fiirth 
Verhaftet worden, welcher von der 
Staatsanwalrsehaft in Fürth wegen 
llntreue steckbrieflich verfolgt wird. 

Erlangen. Kürzlich tonnte 
die hiesige Vereinigung auswärtiger 
inattiver Corpsstndenten ,««1lsarrer5- 
tochter« auf ihr 47sjährgeg Bestehen 
zurückblicken, das denn auch unter 

Theilnahme des Erlanger S. « in 
sestlicher Weise gefeiert wurde, bei zi- 
nem Bestand von 41 Mitgliedern, die 

sich aus 14 Corps vertheilen. 
Tittling Wie man 119 

Jahre alt werden taan, das geht aus 
einein Bericht hervor, den ver Pfarrer 
Puh aus Tiltling über das wahre 
Alter seiner ver Mildthätigteit em- 

pfohlenen Orts-armen Frau Josesa 
Eber an die Presse schielte. Demnach 
ist die angeblich 119iährige erst 80 

Jahre alt. Mit 42 Jahren lkat sie ei- 
nen 68jährigen Asustraggbauern ge- 
heirathet, der 88 Jahre alt wurde 
und dessen Alter, obwohl die Frau 
bei seinem Tode erst 57 Jahre hatte, 
mit der Zeit aus sie übertragen wor- 

den ist. 
Kaiserslauterw — Eins 

schwerer Diebstahl wurde in denif Geschäfte des Goldarbeiters L. Berg 
in der Steinstkaßk ausgeführt Ei ! 
Dieb, der bei den überaus tonlpliziriJ 
ten Losalverhöltnissen zweifelsoläie seht ortstundig war. drang von es 

Kirchengasse aus durch die dortigen 
Anwesen in den Hof des Berg und 
von hier aus durch 8 Zimmer in den 

iLadm Lfr stahl im Gefammtrverth 
von über 9000 Mart Von dem 
Gauner iehlt vis jetzt jede Spur. l Ho m b u r g. —--- Der liirzlich durch 

sein-en Stich in den Hals ichs-verder- 
letzte Handwerksbursche Karl Haste 
aus Rominten befindet sich auf dem 

-Wege der Besserung Der Ihiiter 
»ist der Schuhmacher Joh. Markgraf 
i aus Gundelsheinn 
; Königreich Hüttlein-ist« 
i 

i Neuenbürg -— Jüngst fiel 
der verheirathete Eleltrotechniter Gu- 
sftav Röllreh durch die elektriiche Lei- 
tung getroffen, vom Maste herab und 
wurde verlehi. 

Ravensburg —-- Dem Gärt- 
ner Eggers ertranl ein Kind im Al- 
ter von 2 Jahren in einem Wasser- 
behälter feiner Gärtnerei. 

Sovntheim. -—- Hier ertrank 
unterhalb des Böckinger Steges der 
ungefähr 12 Jahre alte Sohn des 
Färbermeisters Köchling 

Deißlingen — Hier verschied 
Pfarrer August Schtveizer infolge 
eines Schlaganfalls, nachdem er lurz 
vorher eine Beerdigung vorgenom- 
men. 

E l l ro a n g e n. ---- Bei dem gro- 
ßen Goldhehlervrozeß wurden ver- 

urtheilt Dihl zu Z Jahren und 6 
Monaten Gefängniß, »Albrecht zu 2 
Jahren Zuchthaus und ,,Bantier«" 
Koch lStuttgart) zu 1 Jahr 7 Mo- 
naten Zuchthaus. 

Geroldshofstetten —« Es 
brannten hier die Anweer des Heini-: 
rich Duttlinger und der Friedrich 
Amann Wittwe vollständig nieder. 

G ö p v i n g e n. Die Bauers- 
ehefrau Christine Haut von Jeden 
hausen tvurde vom hiesigen Schöfsen 
gericht wegen Milchabsiilschung zu tiit 
Mart Geldstrafe oder L« Tagen litte 
fättgniß- verurtheilt. 

illm. Der durch sein Lustspiel 
»Die Weiber von Schorndorf« und 
andere Dichtungen vetannt gewordene 
Privatier Adol Wechßler nimmt im 
hohen Alter von 79 Jahren noch ein- 
mal das Jackrdesr che aus sich. 

Wild b a d. Auf der Rück- 
fahrt von Enzlllosterle mit einem ame- 

rilanifchen Theaterdireltor und sei- 
ner Frau stürzte der Kutscher Philipp 
iiitcl aus der Straße vom Bock her 
unter und starb ohne wieder zum Be- 
wußtsein gekommen zu sein. 

Crassus-sus- Bade-. 
P so r z h e i rn. Im hiesigen 

Anrtggefängniß machte der 27 Jahre 
alte verheirathete Taglöhner Fried- 
rich Studen, welcher den Banarbeiter 
Hafer im Streit erftochen dat, feinem 
Leben durch Erhängen ein Ende. 

Rastatt. -—— Der Erdedient Jo 
dann Greif des Hofbranhanfes An 
gust Hatz Söhne, fiel in den Aufzug- 
schacht nnd zog sich einen schweren 
Schödeldrnch zu. 

Sectenheim Der19 Jahre 
alte Wild. Rohr tvnrde mit einem 
Pferde in die Strömung des Neckars 
gerissen und ertrani. 

Waldkirch -— Jn Bleibach 
wurde die Tochter des Daiigenbauer: 
has-Bauers im Walde von einer ge- 
fällten Eiche so unglücklich getroffen, 
daß sie sofort todt war-. 

Waldshn t. — Der Landwirth 
Flügel von Birtingen, der schon län— 
gere Zeit an Wassersucht litt, schnitt 
sich mit der Sense in das Knie des 
rechten Fußes. Es lam Blntveegifs 
tnng hinzu, die den Tod des Mannes 
zur Folge hatte. . 

cclsflskxotwuger. 
L ii t t i n g e n. Der 17 bezw. 

lsjährige Augustin und Karl Zieg- 
ler, beide Knechte bei dem Vlelerer 
Leeriaue holten einen Leiterwagen 
vom Wagner Perrin zurück. Blöd- 
lich stieß das linte Vorderrad an ei-» 
nen Stein, die Deichsel schlug zurs 
Seite und wars den Augustin zu Bo-s 
den. Der hinzugerusene Vater trug 
ihn heim und schon nach zehn Minus" 
ten gab der Verungliidte den Geists 
auf- i 

M e Y. Die Kaiserin hat die Ar- s 
tnenschwester Felirite Maria ·Lucas in; 
Metz aus Anlaß ihres injiihrigen Ju 
bilöuins alk- Schwester durch Verleiss 
hung eines Gebetbuches auggezeichnetJ 

R o in b a ch. --— Ein gerieboner i 

Durchganger, Ludw. Etreiss, der vors 
5 Jahren aus dein hiesigen Gesang-« 
nisse entsprungen war, wurde wieders 
eingesangen. Er hatte sich während 
der letzten Jahre in Frankreich und 
Lurenibnrg uinhergetriebeu. 

« 

JIM Ostsee 

K u x h a v e n.—— Der englische Fi 
scherdantpser ,,Margate«, Kapitän 
Shevpard aus Grirnsth ist zwischen 
Borlum und Norderneh beim Fischen 
auf deutsche-n Gebiet angetroffen und 
vorn Torpdoboot S 42« eingebracht 
worden. Der Kapitän wurde ver- 

haftet. 
zwar-. 

L en n i n ge n. — Hier verschied 
Pfarrer Michael Schuster im Alter 
von 63 Jahren. Herr Schuster war 

geboren zu Notnmern. 

Oeterreichsdusma 
Salzburg. ——- Der 21 jährige 

Buchbinder Johann Kaserer stürzte 
über die achtzig Meter hohe Nord- 
wand des Kapuzinerberges und fiel 
todt in den unterhalb gelegenen Gast- 
garten des Gasthauses »Juvavia« 
mitten unter die Gäste- 

B u da pe st Ein Detettiv be- 
merkte aus dem Donaulanal einen 

Isehr elegant gelleideten Herrn, der 
ihm aber dennoch verdächtig erschien. 
Er verhielt ihn zur Ausiveisleistung 
Der Mann nannte sich Julius Sara- 
nyi und protestirte energisch gegen 
die Behelligung. Der Detektiv brach- 
te aber den Mann zur Polizei, tpv 
man ihn als den beriichtigten Hoch- 
stapler Julius Stern erkannte, der 
unter dem Namen Gras Moriy läster- 
bazy, Gras Szapary in der Haupt- 
stadt und in der Provinz eine gis-e Reihe von Betrügerein, Zechpre 
reien und- Erpressungen verübt that. 
Stern ivurde in Hast behalten. 

J n n s b r u ck. —-«—- Bei dem Brande 
in der Ortschast Zirl wurden 164 
Wohnhäuser mit allen Nebengebiiw 
den und Einrichtungsgegenständeu 

durch das Feuer zerstört. Zwei Per- 
sonen sind in den Flammen um s Le- 

ben getonunen, vier wurden schwer 
verleht Auch Vieh ist zugrunde ge- 
gangen. 1300 Personen sind obs-ach- 
los. Der verursachte Schaden be- 

trägt eine Million Kronen. 
Unter Waltersdors. —- 

Bei dein irn"benachbarteu Schrana 
wand abgehaltenen Kirchweihsekt 
stürzte die 26-jährige, beim hiesige-) 
Fabrilsbesitzer Kühn-U bedienstete Kö- 
chin Feichtinger am Tanzboden infolge 
Hitzschlaaes zusammen nnd starb, ehe 
ihr ärztliche Hilfe gebracht werden 
konnte- 

Basel. — Der Vertvaltnngsretth 
des Allgemeinen Konsumvereins 
wählte zum ftädtisehen Zentralfetm 
tät Großrath Dr. jur. Niederhauser, 
zur Zeit am »Bei-Hex Volksblatt«. 

Gösche n e n. — Zwei junge Hek- 
ren, Jtnfeld aus Zürich und Pührlen 
aus Wien beide Studirende in Zü- 
rich, sind auf dem Abstieg durch ein 
Couloir am 8418 Meter hohen Fleckb 
stock 800 Meter tief abgestürzt 

L a usa nne. —- Hier starb im« 
Alter von 74 Jahren der frühere Di- 
reltor der Salinen von Ber, Einil 
de Balliere, Ingenieur. 

L en z b n r g. Artillerieoberft 
Zweifel Alfred z. D» von und in 
Lenzbttrg, wird entsprechend feinem· 
Gefttche und unter Verdantunq der 

jeteleifteten Dienste aus der Wehk- 
pfticht entlassen « 

--——-—- 

Die Deutsche Hausfrau- 
Ttese ielir gediegene Monatsfchrift für 

die deutietieu vFrauen Amerika-«- erscheint 
jetzt liereitsJ iut siinsteu Jahre uttd hat sich 
rasch einen stetig tttneltienden treuen Le- 
ser-trei«3 erworben Tit-J ist sehr erklär- 
lint. deuu diese skeitfelirift ilt uielit blos 
fiir Frauen lieititutut, sondern ist, wie« 
eine reelite »Heute-freies iiir das Wohl 
n l l e t· Ellkimlieder der Familie besorgt. 
Eie tiietet iedtuti jedem etwas, und zwar 
emine- nu dein auch jeder andere Haus- 
neue-sie Freude haben und iunigeu An- 
tlteil nehmen kann Infolge. der steten 
Vermehrung ihres Jentmttes und ver hier- 
dureli uud aus nirdereu Ursachen in den 
letzten Jahren bedeutend gesteigerten lin- 
loiteu halten die Verirrt-Fieber sieh genö- 
tliigt gesehen, den Preis- auf 1ll Ceutö 
die !Itututner, iut Jahresettiounement 
stim, festzusetzen, eiueu Preis, der durch 
den reielien fittlmlt nnd die selniue Aus- 
itattituet völlia aereelttfertigt erfetteint 
Zo liietet z. V. die tun-liegende Anat-st- 
Ittucsxmlie nnf ilireu fi? Zeiten eine Fiille 
des Jutereiiautein Von die das nachfol- 
neude Jukinltsrsittieriirlit ztenauiiz itsileqlL 
ktl uf d e ut O e i ut w e er Illustration 
tmelt dem Geiiuilde tuiu N Bereich-. T n Z 

in n l s li n u d Crealiluun riou Muts de- 

Mmitiaiiaut Deutsch non start Crust: 
Ist-tin iilit sieh wars ein Meister 
w e r d en m i l l-s-Jllnitratinn narli dein 

Gennilde von .M. Nochliete; N e i eh l i Cl 
li e l o b n t—--Crziililung von Georan non 

Skal: Bl n nie n fv r a ili e Von L. 
Luebbe: I n r T ii m in e r it n n d e- 

Gedicht von N. Pncknier: Zu r G e- 

lchichte des Pautoifelsx Tns 
Testament der Fürstin Rusti- 
fcbe Novelle von Vlevolod Vladiniirovitch 
Urestovsti--—Dentlrli non Wilhelm Dense; 
Das am 14. Juni in Minimu- 
lee entliiillte Schiller Goe- 
tb e D e n ! m al Mit Illustration 
und Gedieliteuz C di t o r i e l l e G: Aus 

dem Leben fii r das Leben; 
Abenteuer einer deutschen 
Hausfrau in Japan -Vnn 

Wanda Mächte-: N i n a e l N i n a el 

Reihe -Trei Lieder iiir unsere Klei- 

nen; Die Frau ins Deutsch- 
Nineritaniseben National- 
B n n d- sVon Edna Fern: D e n t sdi e s 

Wort n.nddentiaier Zanas Ge- 

dicht: Kindernfleqe im Som- 

mer: Was Frauen wir-ten nnd 

ich a f f e n·— Von Marie Zinsen; E i ne 

Fertenreiie in der alten 

H e i m a tb Jllultrationen nach criqig 
nal-9lnfnalnnen: G a r t e n A r li e i·t 

im Anauitx Winke tiir die bei- 

ßen Tage: Strick, Hält-l nnd 

Stiel Vor-lagen fii r Som- 
mer Naelnnittaae Von M. 

Elte: Bittterick"6 Sammet-inv- 

den fiir Hanstleider nnd 

Vlnsem Nezevte znr Ein- 

machzeik Allerlei Genau-- 

ne S- Rezevte iiik die Zweli Kiste-; 
Natlifeliliiae nnd Rezevte sitt 
die Leserinnem Haus und 

Herd; Brieslaiten der Redak- 
Hon- 

Die Erveditiou dieses Platte-z bat eine 

Anzahl Probe Cremvlare der schönen 
Ausgabe erhalten nnd giebt dieselben, fo- 

lange der Vorrath reicht, bereitwilligst ab. 


